
 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes, 
„Die erste Form der Gastfreundschaft ist nötig, weil der Fremde gefährdet 
ist. Die zweite hat ihre Schönheit gerade darin, dass sie eigentlich 
überflüssig ist. Die Gäste könnten auch zu Hause essen, aber sie essen mit 
mir, und das macht mir und den anderen das Essen köstlicher. Wer 
gastlich ist, kennt die Kunst der Verschwendung, er geizt weder mit sich 
noch mit seiner Habe. Wie Geiz eine der hässlichsten Untugenden ist, ist 
Gastlichkeit eine der menschenwürdigen Schönheiten. Sie kann bis zur 
Unvernunft gehen, aber es ist eine der schönsten Dummheiten, deren der 
Mensch fähig ist.“ 
Diese Worte hat der Theologe Fulbert Steffensky geschrieben und ich habe 
mich an sie erinnert, als ich den Monatsspruch für Juni gelesen habe.  
Wir alle sind sicher immer wieder gerne Gäste und viele von uns freuen 
sich, wenn sie selbst Gäste empfangen können.  Bei Gastfreundschaft 
denken wir zunächst vielleicht an einen schön gedeckten Tisch, leckeres 
Essen, interessante Gespräche, einen vergnüglichen Abend mit 
freundlichen Begegnungen. Tatsächlich liegen aber die Wurzeln der 
Gastfreundschaft im Umgang mit Fremden. Sie reichen zurück in eine Zeit, 
wo jeder Fremde eine Bedrohung darstellte. "Hospes", das lateinische 
Wort für Gast, ist verwandt mit "hostis" und das bedeutet Fremder und 
Feind. 
Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben einige, ohne es 
zu ahnen, Engel beherbergt, so lesen wir im Hebräerbrief. Da schwingt die 
Erzählung von Abraham und Sara mit, die in Mamre drei Fremde als Gäste 
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empfangen haben. Sie waschen ihnen die Füße und laden sie zum Essen 
ein und merken erst viel später, dass in diesen Gästen Gott selbst zu 
Besuch ist. Sie begreifen das erst an dem ganz besonderen Gastgeschenk. 
Die drei verheißen Sara und Abraham den Sohn, mit dem sie nicht mehr 
gerechnet hatten. Wer die Tür für Fremde aufmacht, kann mit 
Überraschungen rechnen. Da wird ein neuer Blick auf das Leben 
geschenkt. Viele Menschen, die sich z.B. in den Freundeskreisen rund um 
die Flüchtlingsarbeit engagieren, können davon erzählen.  
Jesu Leben war geprägt von Gastfreundschaft. Er lud immer wieder 
Menschen ein, mit ihm zu essen und zu trinken. So schuf er einen Raum, in 
dem Begegnung auf Augenhöhe möglich war. Menschen, die sonst nicht 
mal beachtet wurden, wurden von ihm eingeladen, um Teil der 
Gemeinschaft zu sein. Als Gemeinde, die Gottes Gastfreundlichkeit ernst 
nimmt, versuchen wir Räume zu schaffen, in denen Trauriges und Schönes 
miteinander geteilt werden kann, in denen Fremde Heimat finden können 
und Gemeinschaft entstehen kann. Wenn wir Gastfreundschaft leben, dann 
teilen wir eine Grunderfahrung des Glaubens miteinander: dass Gott ein 
einladender Gott ist und an seinem Tisch ein Jeder und eine Jede Platz hat. 
Im Epheserbrief heißt es: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und 
Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  
Es grüßt Sie herzlich, 
Pfarrerin Simone Straub 

 
 
Wechsel im Gemeindebüro 
Frau Gabriele Röhrl heißt unsere neue 
Pfarramtssekretärin, die vor Kurzem als Nachfolgerin 
von Frau Oesterlin ihren Dienst aufgenommen hat. 

Frau Röhrl wird sich im nächsten Gemeindebrief vorstellen. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit Frau Röhrl und hoffen, dass sie sich an 
ihrem neuen Arbeitsplatz wohl fühlen wird.  
 
 
Biblischer Gesprächskreis mit Pfarrer Heinrich Schmid 
Herzlich sind Sie eingeladen, die Tiefe biblischer Bücher im Gespräch zu 
entdecken: 
Dienstag, 12. Juni 19.30-21 Uhr Text: 1. Petrus 3,8-15a 
Dienstag, 10. Juli 19.30-21 Uhr Text: 1. Kor 6,9-14.18-20 
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Beginn Konfirmandenunterricht 
Am Mittwoch, den 6. Juni beginnt um 16 Uhr der Konfirmandenunterricht 
für den Konfirmandenjahrgang 2018/19. Er endet mit der Konfirmation am 
6./7. April 2019. Am Dienstag, 5. Juni findet um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus ein Elternabend statt. 
Die Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden soll im 
Gottesdienst am Sonntag, dem 24. Juni um 9.45 Uhr erfolgen. Dabei 
bekommen die Jungen und Mädchen auch ihre Konfirmandenbibel 
überreicht. 
 
KIRCHENMUSIKALISCHE VERANSTALTUNGEN 
 
Sonntag, 10. Juni, 11h Rosenbergkirche: Machmit-Gottesdienst 
Der Chor der Johannes- und der Rosenberggemeinde gestaltet den 
Machmit-Gottesdienst musikalisch aus und singt sommerliche Chormusik. 
 
Sonntag, 24. Juni, 18h Johanneskirche: Sommerkonzert 
Clarinettissimo – Großes Sommerkonzert der Klarinetten 
Kammermusik aus 4 Jahrhunderten  
Es spielen Schülerinnen und Schüler der Klasse von Markus Kern im Alter 
von 9 bis 18 Jahren in Zusammenarbeit mit der Stuttgarter Musikschule.  
 

Samstag, 30. Juni, 16h vor der Paul-Gerhardt-Kirche: 
Glockenspaziergang 

„Ein Glockenton fliegt durch die Nacht …“ – das geschieht vor 
allem entlang der Rosenbergstraße. Von allen Richtungen läuten 
die Glocken. Wir wollen die Rosenbergstraße entlang spazieren 

und den Geschichten und Klängen der Glocken der Paul-Gerhardt-Kirche, 
der Rosenbergkirche, der Johanneskirche, der Diakonissenkirche, der 

Russischen Kirche, der Gedächtniskirche und von St. Fidelis lauschen. Wie 
sind die Glocken gestimmt, wie alt sind sie und auch wie schwer? Kann 

man eine Melodie heraushören, und wer hat die Glocken gegossen? 
Kommen Sie mit auf einen abwechslungsreichen Glockenspaziergang, bei 

dem uns das eine oder andere Geläut des Weges grüßen wird. (Eine 
Veranstaltung im Rahmen des Stuttgarter Kirchenkreistages.) 
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Sonntag, 8. Juli, 19h Johanneskirche: Chorkonzert 
Motettenchor Stuttgart unter der Leitung von Felix Romankiewicz 
Musik für Chor a capella:   
Johann Crüger:  Erstes musicalisches Lustgärtlein 
John Tavener:   The Lamb  
Joseph Haydn:  6 Psalmen  Eintritt frei, Spenden erbeten 
 
Samstag, 21. Juli, 18h Rosenbergkirche: Gospelkonzert 
Gospel at its best; Sommerserenade und Hocketse 
mit dem Chor der Johannes- und der Rosenbergkirche 
Beatrix Steinhübl, voc Jürgen Häußler, sax 
Hans Fickelscher, dr Bobby Fischer, piano Kurt Holzkämper, bass 
Dieses Mal wird zur Sommerserenade wieder Gospel gegeben. Besonderer 
Gast ist Beatrix Steinhübl, die schon lange in der Gospelszene aktiv ist und 
selbst einige Chöre leitet. Auch die Musiker sind Hochkaräter und es ist 
immer wieder ein Vergnügen, sie als Gast haben zu dürfen. Wie immer 
gibt es in der Pause Cocktails und nach dem Konzert etwas Leckeres zu 
essen. Herzliche Einladung! 
 
Landesposaunentag in Um: „Erfrischend lebendig“ 

Das Evangelische Jugendwerk in 
Württemberg (EJW) und der CVJM 
Ulm laden am 30. Juni und 1. Juli 
2018 zum 47. Landesposaunentag 
nach Ulm ein. Erwartet werden 
wieder rund 7.000 Bläserinnen und 
Bläser und zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher. Am Samstag gibt es 
ab 14 h ein interessantes Programm 

in der Innenstadt. Der Sonntag beginnt um 10 h mit dreizehn öffentlichen 
Gottesdiensten. Freiluftkonzerte, Angebote für Kinder, Jugendliche und 
Familien und Mitmachaktionen bieten für Jede und Jeden etwas.  
Eine Podiumsdiskussion mit Landesbischof F.O. July und Umweltminister 
F. Untersteller, eine Kabarettveranstaltung und das Jungbläserfestival in 
der Donauhalle runden das vielfältige Programm ab. Höhepunkt ist die 
Schlussfeier um 16.15 Uhr auf dem Ulmer-Münster-Platz.  
Nähere Informationen unter: www.landesposaunentag.de 
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Kinderkirche 
Noch bis zu den Sommerferien treffen sich die Kinder 
jeden Sonntag (außerhalb der Schulferien) um 11.15 
Uhr, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Danach ist 
Sommerpause. Im Gemeinderaum im 1. Stock des 
Gemeindehauses wird gemeinsam gesungen, gebetet 

und gebastelt. Immer wird eine biblische Geschichte erzählt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder ab 4 Jahren. (Kontakt: Simone Straub 67438893) 
Natürlich planen wir auch diesen Sommer die gemeinsame Übernachtung 
in der Johanneskirche. (Samstag, 7. Juli/Sonntag 8. Juli) Einladungen zur 
Kinderkirchübernachtung erhalten die Kinderkirchkinder direkt 
zugeschickt.   
 
Konfirmationsjubiläum 2019 
Schon heute wollen wir auf den Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum 
im kommenden Jahr hinweisen. Am Sonntag, 20. Oktober 2019 soll um 
9.45 Uhr ein Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum stattfinden: 
Die Goldene Konfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 68/69, 
die Diamantene Konfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 58/59, 
die Eiserne Konfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 53/54, 
die Gnadenkonfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 48/49, 
die Kronjuwelenkonfirmation für die Konfirmationsjahrgänge 43/44 
Wir sind darauf angewiesen, dass sich Personen melden, die bei der Suche 
nach Adressen behilflich und auch bereit sind, sich bei der Vorbereitung 
des Festes zu beteiligen. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro (Tel. 62 
80 19, Frau Röhrl). Selbstverständlich sind auch die Gemeindeglieder zum 
Jubiläum eingeladen, die an einem anderen Ort konfirmiert worden sind.  
 
Investitur von Pfarrerin Sabine Löw 
Die Paulusgemeinde hat eine neue Pfarrerin. Am Sonntag, den 22. Juli 
wird im Gottesdienst um 10 Uhr in der Pauluskirche Sabine Löw in das 
Amt der geschäftsführenden Pfarrerin der Paulusgemeinde eingesetzt. Da 
auf Dezember 2019 die Fusion der drei Westgemeinden vorgesehen ist, hat 
diese Investitur natürlich auch für die Johannesgemeinde Bedeutung.  In 
der Johannesgemeinde wird am 22. Juli zwar um 9.45 Uhr der 
Hauptgottesdienst stattfinden, aber der Spätgottesdienst wegen der 
Begrüßung der neuen Pfarrerin entfallen. 
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ÖKUMENE IM DISTRIKT: Alle an einem Tisch 
Am Montag, 11. Juni heißt es um 19.11 (!) Uhr „Alle an einem Tisch“.  
„Alle“ sind die verschiedenen Kirchengemeinden in Botnang und 
Stuttgart-West, also die ev.-methodistische Hoffnungsgemeinde, die 
katholische Gesamtkirchengemeinde St. Elisabeth – St. Fidelis – St. 
Clemens sowie die ev. Kirchengemeinden Botnang, Johannes, Paul-
Gerhardt und Paulus. Wir treffen uns zum gemeinsamen Essen und um uns 
gegenseitig aus den Gemeinden zu informieren. Die ev.-methodistische 
Gemeinde hat ein Kirchengebäude verloren, die katholischen Gemeinden 
haben eine Gesamtkirchengemeinde gebildet, die drei evangelischen 
Gemeinden im Westen sind mitten im Fusionsprozess und in Botnang steht 
die Neubesetzung der geschäftsführenden Pfarrstelle an – die kirchliche 
Landschaft verändert sich und muss auf Veränderungen reagieren. Was ist 
los bei uns am Ort? Wo wollen wir hin?  Der Abend findet im 
evangelischen Gemeindezentrum in Botnang (Fleckenwaldweg 3) statt.  
 
Sommerwaldheim 2018  
Da im Sommer 2018 in unserem Johanneswaldheim keine Freizeit 
stattfinden kann, verweisen wir auf das Waldheim Feuerbacher Tal.  
Die Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.ferienwaldheim-feuerbachertal.de. 
 

Abschnitt I 30.07. – 10.08.2018 (Anmeldung nur 2wöchig möglich) 
(plus Juniorschulung für 15-Jährige)  
 

Abschnitt II 13.08. – 24.08.2018 (Anmeldung auch 1wöchig möglich)   
(Integrativ in Kooperation mit dem Behindertenzentrum in Feuerbach) 
 

Abschnitt III 27.08. – 07.09.2018 (Anmeldung nur 2wöchig möglich) 
(plus Juniorschulung für 15-Jährige)  
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Unter diesem Namen engagieren sich ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den Evang. Kirchengemeinden des Stuttgarter Westens für 
ein aufmerksames Miteinander in ihrer Nachbarschaft.  Das nächste 
Treffen der Ehrenamtlichen findet am Montag, den 16. Juli 2018 um 
17.00 Uhr im Gemeindehaus der Johannesgemeinde statt. Frau Brigitte 
Schumm, Notarin i.R., informiert uns zum Thema Nachlassverwaltung. 
Forum: Gut leben und alt werden im Stuttgarter Westen 
Jeweils dienstags von 9.30 -11.30 Uhr (Rosenbergkirche, Rosenbergstr. 92) 
Wir laden Sie herzlich ein, bei einem Zweiten Frühstück nach einem 
halbstündigen Vortrag in lockerer Atmosphäre neue Kontakte zu knüpfen, 
bestehende Kontakte zu pflegen und auszubauen.   

12. Juni  Eduard Mörike als Pfarrer (Prof. Dr. H. Ehmer) 
3. Juli   Juwelen des Weltalls (Hartmut Knopp) 
 

Ausflüge / Besichtigungen: 
Freitag, 1. Juni:  Rottweil 
Donnerstag, 28. Juni:  Friedrichshafen  
 

Wanderungen: 
Freitag, 22. Juni:  Feuerbacher Höhenweg 
Freitag, 20. Juli:  Buchenbachtal 
 
 

 
Treffpunkt Helferkreis 
Donnerstag, 28. Juni 16 Uhr (!) Rundgang um den Feuersee 

mit Dr. Jörg Niederöcker 
Ein kleiner Umtrunk schließt sich an. 
 

Donnerstag, 12. Juli  18 Uhr Bazarvorbereitung 
Der Bazar findet gemeinsam mit dem 
Gemeindefest am Sonntag, 30. September  
statt.  
 

  

Kontakt: 
Distriktdiakonat  
Herrmann Kollmar,  
Tel. 0711/638004.  
Anmeldungen unter:  
forum.s.west@gmail.com 
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Seniorennachmittag  
Jeweils Dienstag um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Johannes 
 

26. Juni „Wir Mitmenschen“  
Diakon H. Kollmar berichtet über diakonische Hilfen 
im Stuttgarter Westen.  
Gratulieren wollen wir denen, die zwischen dem 15.Mai 
und 26. Juni Geburtstag hatten. 
 

17. Juli  „Wundersame und wunderbare Erlebnisse auf meinem 
Pilgerweg“; Dr. Klaus Thomas Käppler  
Gratulieren wollen wir denen, die zwischen dem 26. Juni 
und 17. Juli Geburtstag hatten. 

„Sonntags nicht allein“:  24. Juni und 1. Juli 
Paul-Gerhardt-Begegnungsstätte, Rosenbergstr. 192 
9.45 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche 
12.00 Uhr Mittagessen, Kaffee und Kuchen in der  

Paul-Gerhardt-Begegnungsstätte  
14.30 Uhr Programm  

(Das Programm lag noch nicht vor) 
 
Gemeinschaft erleben: DIAK Tagespflege Friederike 
Die „DIAK Tagespflege Friederike“ ist eine Einrichtung der evangelischen 
Diakonissenanstalt in der Silberburgstraße 59. Seit April nimmt sie bis zu 
15 Tagespflegegäste auf. Die Tagespflege richtet sich besonders an 
körperlich hilfsbedürftige Menschen, die alleinstehend sind oder durch 
Angehörige betreut werden. Das Angebot der neuen Tagespflege richtet 
sich vor allem an ältere Menschen im Stuttgarter Westen. Es ist den 
Mitarbeitenden der „DIAK Tagespflege Friederike“ ein Anliegen, eine 
gute Atmosphäre zu schaffen, so dass die Tagespflege-Gäste sagen 
können: Auch hier bin ich zuhause!  
Kontakt:  Diakonische Schwester Gabriele Kemmler,  

Heim- und Pflegedienstleitung; Tel.: 991-3050  
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Gebet des älter werdenden Menschen (Teresa von Avila) 
Oh Herr, Du weißt besser als ich, dass ich von Tag zu Tag älter und eines 
Tages alt sein werde. Bewahre mich vor der Einbildung, bei jeder 
Gelegenheit und zu jedem Thema etwas sagen zu müssen. Erlöse mich von 
der großen Leidenschaft, die Angelegenheiten anderer ordnen zu wollen. 
Lehre mich, nachdenklich (aber nicht grüblerisch), hilfreich (aber nicht 
diktatorisch) zu sein. Bewahre mich vor der Aufzählung endloser 
Einzelheiten und verleihe mir Schwingen, zur Pointe zu gelangen. Lehre 
mich schweigen über meine Krankheiten und Beschwerden.  Sie nehmen 
zu, und die Lust, sie zu beschreiben, wächst von Jahr zu Jahr. Ich wage 
nicht, die Gabe zu erflehen, mir die Krankheitsschilderungen anderer mit 
Freude anzuhören, aber lehre mich, sie geduldig zu ertragen. Lehre mich 
die wunderbare Weisheit, dass ich mich irren kann. Erhalte mich so 
liebenswert wie möglich. Lehre mich, an anderen Menschen unerwartete 
Talente zu entdecken, und verleihe mir o Herr, die schöne Gabe, sie auch 
zu erwähnen. 
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Gottesdienste in der Johanneskirche 
 

So, 3. Juni  9.45Uhr Gottesdienst mit Taufen (Schmid) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst 
   Keine Kinderkirche 
 

So, 10. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst (Schmid) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 17. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst (Straub) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst mit Taufen 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 24. Juni 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl- Saft (Schmid) 
    Vorstellung der neuen Konfirmandengruppe 
    Anschließend: Umtrunk  
   Kein Spätgottesdienst 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 1. Juli  9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Schmid) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 8. Juli  9.45 Uhr Gottesdienst (Schmid) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 15. Juli 9.45 Uhr Gottesdienst (Straub) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst mit Taufen 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 22. Juli 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl- Wein (Schmid) 
   10 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche mit Investitur 

von Pfarrerin Sabine Löw 
   Kein Spätgottesdienst 
   11.15 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
 

So, 29. Juli 8 Uhr Birkenkopf mit Posaunenchor (Schmid) 
   9.45 Uhr Gottesdienst (Schmid) 
   11.15 Uhr Spätgottesdienst 
   Keine Kinderkirche 
 

Kirchengemeinderatssitzungen: 
Donnerstag, 14. Juni und Donnerstag, 12. Juli 19.30 Uhr 
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Johanneskirche, Gutenbergstr.11  
www.johannesgemeinde-stuttgart.de 
Gemeindebüro  Gutenbergstr. 16, 70176 Stuttgart 
  (Mo-Mi+Fr 8.30 – 12.00 Uhr) 
 Gabriele Röhrl     Fax 6157741      62 80 19 
 gemeindebuero-johanneskirche@t-online.de 
Pfarramt I  Pfarrer Heinrich Schmid 62 80 19 
 Gutenbergstr. 16      Fax 615 77 41 
 Pfarramt.Stuttgart.Johanneskirche1@elkw.de 
Pfarramt II Pfarrerin Simone Straub 

Gutenbergstr.16 
simone.straub@elkw.de 

67 43 88 93 

Gewählter Vorsitzender des 
Kirchengemeinderats 

Herbert Staub 
Rötestr. 4 

62 43 04 

Kantor/Organist Georg Ammon 3 70 22 62 
Posaunenchorleiter Hans Gier 07152/949613 
Kirchenpflegerin Ilse-Marie Majerle 25 96 33 54 
 kirchenpflege-johannes@t-online.de 
Mesnerin und Hausmeisterin Katharina Lutsch 67 43 08 26 
Gemeindehaus Gutenbergstr. 16 
 mesnerinjohanneskirche@yahoo.de 
Kindergärten   
Theodor-Fliedner-Kindergarten: Breitscheidstr. 92 6 36 85 95 
Marianne-Günther-Kindergarten Senefelderstr. 6a 62 15 45 
Kindertagesstätte Johannes Reuchlinstr. 32 94580545 
Senioren Tanz u Gymnastik Eleonore Krautheimer 45 60 234 
Jugendreferent David Oloff 0178 2561987 
Distriktdiakon Hermann Kollmar                      63 8004 
 Paulusgemeindezentrum, Bismarckstr. 40  

(Di 14.-17.00/Fr. 8.30-12.00 Uhr) 
diakonat.stuttgart.west@elk-wue.de 

Telefonseelsorge                                 Anonym; Rund um die Uhr         0800-111 0 111 
Kreisdiakoniestelle Kompass Sozialer Beratungsdienst 9978874 
 Hospitalstr. 15  
Diakoniestation und Seidenstr. 73 2 26 44 29 
Nachbarschaftshilfe (Mo-Fr. 10.30-12.00Uhr)  
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Menschen: 
Zu Hause Hospiz Stuttgart  2 37 41 53 
In Pflegeeinrichtungen Sitzwache des Hospiz Stuttgart   7 22 34 47-0  
Bankverbindung IBAN:        DE93 6005 0101 0002  9247  75 

BW-Bank: BIC: SOLADEST600 

Herausgeber: Evang. Johanneskirchengemeinde Stuttgart – kein Bezugspreis 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Heinrich Schmid und Pfarrerin Simone Straub 


